
Not sehen und handeln
Ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter arbeiten Hand in Hand, wenn es darum geht,

versteckte Not zu entdecken und wirksame Hilfe zu leisten.

Über 20000 Caritas-Ehrenamtliche in den Pfarrgemeinden

(Caritas-Konferenzen und -Helfergruppen) bilden im

Erzbistum Paderborn das bundesweit größte Netzwerk der

Solidarität.

Helfen mit Profil
Caritas ist kein Job. Grundlage für unsere Hilfe ist das Evan-

gelium, Richtschnur für unser Handeln das christliche

Menschenbild. Auch die  Dienste und Einrichtungen der

Caritas dienen den Menschen – und nicht wirtschaftlichen

Interessen.

Qualität hat einen Namen
Caritas setzt auf qualifizierte, motivierte und zufriedene Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter. Pflegen, Helfen und Beraten

geschieht nicht „aus dem Bauch heraus“. Fort- und Weiter-

bildung wird bei uns groß geschrieben – auch im ehrenamt-

lichen Bereich.

Wenn andere loslaufen, sind wir schon da
In über 160 Ländern der Welt gibt es die Caritas. Bei der

Hilfe für die Opfer von Naturkatastrophen und Kriegen gilt

unser Prinzip: partnerschaftliche Zusammenarbeit mit

der Caritas in den betroffenen

Ländern statt „kurzatmiger“ Hilfe

von außen.

„... weil sonst die Armen in unserem Land
überhaupt keine Stimme mehr hätten. Caritas
setzt sich ein für die Menschen, die am Rande
unserer Gesellschaft stehen.“
Anne Bartholome · Olsberg

 „... weil praktizierte Caritas die Botschaft
des Evangeliums überzeugend auslegt und
vermittelt.“
Erzbischof Hans-Josef Becker ·  Paderborn

„... weil bedürftige Menschen neben finan-
zieller Unterstützung auch menschliche Zu-
wendung brauchen – zum Beispiel durch ein
helfendes Gespräch oder eine helfende Tat.“
      Dr. Roman Kathke · Arzt · Paderborn

„... weil die Caritas Menschen in Not schnell
und unbürokratisch hilft. Gerade durch die
gute Zusammenarbeit von Ehrenamtlichen
der Caritas-Konferenzen in den Kirchenge-
meinden und Hauptamtlichen kann die Caritas
die Sorgen der Menschen viel schneller er-
      spüren und oft direkt vor Ort helfen.“
Margarete Klisch · Dortmund

Die Schere zwischen Arm und Reich
wird bei uns immer größer

Unabhängige und unbürokratische Hilfe
wird zukünftig noch wichtiger

In der Rolle als Anwalt benachteiligter
Menschen braucht die Caritas Unterstütze-
rinnen und Unterstützer

Die Caritas lebt als Verband von dem
Engagement seiner Mitglieder

Das soziale Gewissen in den Gemeinden
wird gestärkt

Nächstenliebe verwirklicht sich im Teilen
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Caritasverband für das Erzbistum Paderborn e.V.

Fachstelle Gemeindecaritas und Öffentlichkeitsarbeit

Am Stadelhof 15 · 33098 Paderborn

Telefon 0 52 51/2 09-227

E-Mail: mitgliedschaft@caritas-paderborn.de

www.caritas-paderborn.de

Caritas-Konferenzen im Erzbistum Paderborn e.V.
Verband ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter in den Gemeinden und Einrichtungen
Uhlenstraße 7 · 33098 Paderborn
Telefon 0 52 51/2 09-280
E-Mail: ckd@caritas-paderborn.de
www.ckd-paderborn.de

Infos gibt es bei jeder Caritas-Gruppe in der Pfarrge-

meinde oder bei den örtlichen Caritasverbänden:

• Arnsberg-Sundern · Tel. 02931/8069

• Bielefeld · Tel. 0521/96190

• Brilon · Tel. 02961/97190

• Büren · Tel. 02951/98700

• Castrop-Rauxel · Tel. 02305/923550

• Dortmund · Tel. 0231/1848160

• Gütersloh · Tel. 05241/98830

• Hagen · Tel. 02331/91840

• Hamm · Tel. 02381/1440

• Herford · Tel. 05221/167330

• Herne · Tel. 02323/9 29 600

• Höxter · Tel. 05272/37700

• Iserlohn · Tel. 02371/81860

• Lippe · Tel. 05231/99299

• Lünen · Tel. 02306/ 70040

• Meschede · Tel. 0291/90210

• Minden · Tel. 0571/828999

• Olpe · Tel. 02761/96680

• Paderborn · Tel. 05251/12210

• Siegen-Wittgenstein · Tel. 0271/236020

• Soest · Tel. 02921/35900

• Unna · Tel. 02303/251350

     •  Witten · Tel. 02302/910900


